
lnternationale Arbeitsgemeinschaft Grünes Band (lAG)
Bayerischer Wald - Böhmerwald _ Mühlviertel

IAG - Stelzlhof 1 - 94034 passau - Germanv

An
verschiedene tschechische persöntichkeiten
des öffentlichen Lebens

per Mail

Passau 20. August2Ol2
Hilferuf zum Erhart eines echten Nationarpark sumava

Sehr geehrter Herr ....,

ich daf mich kurz vorstellen. Mein Name ist Karl Haberzetfl, ich bin der vorsitzende derBund Naturschutz-Kreisgruppe Passau, Mitglied im Bund Naturschutz Landesbeirat,sprecher der lnternationalen Arbeitsgemeinsihaft Grünes Band. wir arbeiten hier mittschechischen Freunden, aber auch mit Freunden aus österi"i.n i, Bereicn Natur fürdie Erhaltung unseres gemeinsamen Lebensraumes, dem Grenzraum Böhmenrvald.

Der Nationalpark §umava hat eine Fläche von 68.000 Hektar. lhn prägen ausgedehnteHochebenen, in denen sich zahlreiche Ho :hmoore verbergen. Auf etwa 15.000 Hektardavon fällt reiner Bergfichtenwald. ln den niedrig gelegenen wäldern wurden dienatürlichen Bergmischwälder in den letzten 1sö Jahren in Fichtenmonokulturen
umgewandelt' Der Buchen- und Tannenanteil beträgt heute nur noch etwa 10 prozent.Diese rieseigen Fichtenbestände führten zu einer Massenvermehrung desBorkenkäfers und somit zu einer umfassenden Diskussion über Nichteingriff oderKäferbekämpfung im Nationalpark §umava. Dabei bildeten sich zwei Fronten.
Einerseits die Naturschutzbewegung und auf der anderen Seite die Gegner der wildnis,aber auch des Nationalparks. Aktiv dabei sind auf der Gegnerseite auch Bürgermeisterder tschechischen Nationalparkgemeinden, allen voran der Bürgermeister vonModrava' Ein Gutachten der lnternationalen Union zum Schutze der Natur IUCN ausdem Jahr 2003 kritisierte die chaotischen Zustände, vor allem die Zerspritt"i*g däi
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Kernzonen auf 13 o/o der Parkfläche auf 135 lnselgebiete, in die jedoch nicht l

eingegriffen wurde. Das Gutachten kritisierte zudem, dass in zentralen Gebieten desParks mithilfe großen Geräts großflächige Kahlschläge entstünden. rs il;;;;r;
hingewiesen, dass das bestehende Management in der schut:geoietsiaiö;;";?.],. *r,oNationalparks in den internationalen Richtlinien der IUCN nicht vereinuri.L]. Ü;;;; ,'rirarursrrlutzVerlust der Anerkennung durch die IUCN zu vermeiden, wurde das tr.f..'""nir"i" i^eiv*".ii
umweltministerium in Prag aktiv. Bereits 2oo5 bereitete man ptäne für eine neue ,

ll§tf_'?g "il n"r=_yr.lagement vor. Diese Planungen wurden jedoch von den ,,, '

Gemeinden blockiert. 2006 übenruand in Tschecni"n Ji""ärrrä prrtei als erste imehemaligen Ostblock die S%-Hürde. Der charismatische parteichef und Biologe MartinBursik wurde umweltminister. Doch die Regierungsbeteiligung der Grünen reichte nichtaus, um eine neue Diskussion in Sachen Nationalpa rt<ziel und eine neue ,o.i;il ;Hnuti 
rlur{r

l,:T::Illi.; Dafür brieb..keine Zeit. rm Januar 2oor riss oer oiran-^rrr,-iri , .

Nationalpark Sumava eine Million Kubikmeter wald zu Boden. Ministef 
'ärr.'r.'lrr.riä

handeln' Er konnte zwischen zwei Varianten wählen, entweder Windwürfeaufzuarbeiten oder riesige Kahlflächen im nie endenden Karussell aus offenen
Bestandsrändern zu verursachen oder in den Hochlagen die Entwicklung der Naturihren Lauf zu lassen und das Risiko einer weiteren Massenvermehrung des
Borkenkäfers in Kauf zu nehmen. Herr Bursik entschied sich dafür, 113 der Windwürfein den Hochlagen liegen zu lassen, auch außerhalb der Naturzonen. Von den
regionalen Politikern bekam er dafür keine Unterstützung. Der Nationalparkrat
blockierte die neue Zonierung, die sich um eine sinnvolle Ausgestaltung der Grenze umdie naturbelassenen eingriffsfreien Bereiche bemühte. Vorsitzender des
Nationalparkrates wurde Jan Strasky, ein studierter Ökonom, ehemaliger Minister und
entschiedener Gegner jeder Art von Wildnis. Dieser wurde ab 2011 von der neuen
Regierung in Tschechien auch zum Nationalparkdirektor ernannt. Seit dieser Zeit und
auch schon einige Zeit davor geht es mit der ldeologie Nationalpark, gerade in unserer
engeren Heimat, sprich in unserem Grenzgebiet, steil bergab, auch wenn nach außen
hin immer anders argumentierl wird. Fakt ist, die Europäische Union hat die
Nationalparkverwaltung §umava nochmals auf diese Missstände im Nationalpark
hingewiesen. Man reagierte mit vielen Neuausrichtungen in der Nationalparkregion
§umava. Aber alle diese Neuausrichtungen gehen in Richtung, mehr Holz zu nutzen
und den Namen Nationalpark §umava nur noch als Deckmantel für evfl. höhere
Zuschüsse von Seiten der Europäischen Union zu nutzen Unter Jan Strasky wurde
relativ viel Holz unter dem Vonrrrand der Borkenkäferbekämpfung eingeschlagen.
Zusammen mit tschechischen Naturschützern bemühten wir uns, auch hier vor Ort
Widerstand zu leisten, was aber zu keinem Ergebnis führte. Viele meiner Freunde
wurden in Tschechien von der Polizei verhaftet oder durch andere Maßnahmen
schlecht behandelt. Vor allem Freunde der Naturschutzorganisation Hnuti - DUHA
(Bewegung Regenbogen Friends of the Earth Czech Republik) wurden hier als Feinde
der Natur deklariert, obwohl sie sich für den Erhalt unserer gemeinsamen Heimat
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bemühten' Von Seiten der Regierung wurde auch gegen Hnuti - DUHA eine Diskussion :

losgetreten, an der auch der Umweltminister be
in ein schlechtes Licht zu rücken.
Nun wieder zum Nationalpark: mitilenrveile hat
diesen Nationalpark in einen Nationalpark d
Richtlinien abstufen. Hierzu kann ich nur sagen,
,,Natur Natur sein lassen", muss auch wieder das Zielim Nationalpark Sumava sein. :,,' ...

Das,wasaberjetztvonderRegierungindennächstenWochenmitUnterstützungdes
neuen Nationalparkdirektors Jiii Manek für den N
Kategorie ll, IUCN), unter Beibehaltung des L
Kategorie lV, IUCN, ein Gebiet für Arten- und Bi
eine ganz andere Richtung.

Die nun seit zwei Jahren geführten öffentlichen Auseinandersetzung um das
Nationalparkmanagement im §umava und die Gesetzesvorlage eines neuen
Venrualtungsgesetzes für den Nationalpark im tschechischen parlament, die ein
Zonierungskonzept festzimmern soll,

- das nicht mehr im Einklang mit internationalen Kriterien stehen würde,

- menschliche Eingriffe in Zone l-Gebiete wiez. B. Trophäenjagd wieder
zulassen würde,

- Holznutzung auf der weit übenriegenden Fläche dauerhaft festschreiben würde,

- die Möglichkeit für touristische Erschließungen in sensiblen, bisher streng
geschützten Bereichen erlauben würde (2.B. Skilift zum Hochficht, neues
Unterkunftshaus im Bereich Rachelschwelle, ganzjährige Öffnung der Gastronomie
am Forsthaus Pürstling eröffnen würde,

- Privatisierung von Staatseigentum im großen Stil im Bereich der Siedlungen
innerhalb des Nationalparks zulassen würde,

- und den vereinbarten gemeinsamen Weg mit dem bayerischen Nationalpark damit
ernsthaft gefährdet,

haben nichts mehr mit einem grenzübergreifenden Nationalpark im Sinne der
lnternationalen Richtlinien zu tun.

Dieses neue Venrvaltungsgesetz hat einen Sturm der Entrüstung unter Umwelt-
organisationen, einschließlich Greenpeace, Friends of Earth, Bird Life und vielen
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anderen lokalen und rnternationaren Gruppen hervorgerufen.

Neben der Reduzierung der gepranten Kernzone auf nur 35 % s
und das erst bis 20sr hat das Gesetz andere Hauptfehrer aus NEs wird wahrscheinlich kommerzielles Holzfällen in zwei Dritterlauben. Unter dem Deckmanter, die Ausbreitung des Borkewäre in fast allen Teilen des Parks der HolzeinsohLg erlaubt, sogar einschließlich des , ;,i, 

',

KahlschlagsineinigenTeilenderKernzone.-J_!lVvvl'vvvqlgllloUlIllglJllUlluE§
,.,.:.

EserfülltunSzuSammenmitunSerenFreundeninTschechienmitgroßerSorge,dassj:.
die bisher erreichten Erfolge zu scheitern drohen. rnsbesonJere die kürzliche ., :.Ankündigung des neuen Nationalparkleiters Jiii Manek, für den Nationalpark Sumavs r,ruriouxr

in Kategorie lV, rucN, ein Gebiet für Arten- und Biotopmanagem
Dies bedeutet einen klaren einseitigen Paradigmenwechset, die einseitige Abkehr vom ' , ,,,, .lnhalt der geschtossenen Memoänoen bedeutet weitreichende negativen Folgen, :auch für den Nationalpark Bayerischer Wald 'vr rvv I rv

25 tschechische und rnternationare Naturschutzorganisationen
Hilfeaufruf an internationare NaturschutzorganisatLnen, ganz
Bund Naturschutz, gewandt um sie in der önänuicnr<Litsarbeit fürNationalpark §umava zu unterstützen. Des weiteren möchte ich ahinweisen, dass es auch ein Memorandum über die Zusammenar
sumava und dem Bayerischen ward vom 31.0g.1gg9 gibt. Hier habereit erklärt, ihre Nationalparke nach den internationaren RichNationalparke zu führen. Gerade dieses Memorandum wird aber jetzt von seiten der ,,,,,,,, ,,Tschechischen Verantwortlichen im Nationarpark Sr;;;r,-ä0"-r- rr"n von den , ,,,., 

,1 ;

Verantwortlichen in der dezeitigen politik mit Füßen getreten. ,,,,:;,

ist seit mehr als S0 Jahren die Vision vom
isch-tschechischen Nationalpark im Herzen
nbesiedelten Watdgebiets. Der Weg dorthin
getan, wie 1999 durch die Unterzeichnung
und deutsche politiker zur verstärkten

ars reir eines sroßen puzzres, aus # l[Tffi'r"#" :]:if?f,"'rä',.5';!il;
Nationalpark werden könnte.

Um diesen gemeinsamen Traum lntersilva wirklichkeit werden zu lassen, bitte ich siefreundlich um baldige Antwort, da ein Handeln hier sehr schnell erforderlich ist.Meine Bitte an Sie ist:
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würden sie sich bereit erklären, sich öffenflich für den Erhalt des Nationatparks§umava in Form einer pressemitteirung oder in Form einesFernsehen, im Radio oder anderswo einzutreten?
Für lhre Unterstützung danke ich lhnen schon im Voraus im Namdie internationar für den Erhart des Nationarpark sumava mitkäm

lch verbleibe
mit freundlichen Grüßen

Karl Haberzetfl
1. Vorsitzender IAG

Der Brief wird
I{ulturszene bei

:

:

lfruti DUxt

unterstützt von vielen hochrangigen Leuten aus der Natur_ und
uns hier im grenznahen Raum und ganz Deutschland.

Von Pankraz Freiherr von
Kulturmanager und war von
Passau

Freyberg ist ein deutscher Kunsthistoriker und
1995 bis 2011 rntendant der Europäischen wochen

!rof' Dr' weiger (Vorsitzender des Bund Naturschutz Bayern und des BUNDDeutschland),

Hu bert weinzierl (Vorsitzender des Deutschen Natursch utzringes,

Dr' Hans Bibelriether (ehemat. Direktor des Nationalparks Bayerischer wald)

Haindling Hans-Jürgen Buchner

IAG - Karl Haberzettl - stelzlhof 7 - 94034 passau _ Tel.++49_(o)851_9559365


